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4. Kreisliga

ESV Lok Erfurt VI : SV Empor Erfurt II 
Dienstag, 28.02.2023, 19:30 Uhr

Marks und Weller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 4. Kreisliga traf der ESV Lok Erfurt VI am Dienstag, den 28. Februar im 14. Saisonspiel
auf den SV Empor Erfurt II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Marks und Weller.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Riemke / Marks konnten im Spiel gegen Pfaff / Hübner einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Apfel / Weller im
Anschluss gegen Witzmann / Dietrich. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Ralf Witzmann
Volker Riemke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Volker Riemke mit 3:1 durch.
Kerstin Apfel hatte gegen Rüdiger Pfaff bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Nicht einen
Satzgewinn überließ Ute Weller ihrem Gegner Burkhard Dietrich beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Thomas Marks Roland Hübner in fünf Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. In toller Verfassung präsentierte sich Volker Riemke im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Rüdiger Pfaff. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Kerstin Apfel und Ralf Witzmann, bevor
daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Roland Hübner zeigte Ute Weller ihrem Gegner die Grenzen auf. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Thomas
Marks danach gegen Burkhard Dietrich. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ESV Lok Erfurt VI am 06.03.2023 gegen ergewa Erfurt IV
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 17.03.2023
gegen den SV EVB Erfurt II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ESV Lok Erfurt VI

Doppel: Riemke / Marks 1:0, Apfel / Weller 1:0 
Einzel: V. Riemke 1:1, K. Apfel 1:1, U. Weller 2:0, T. Marks 2:0 

 SV Empor Erfurt II
Doppel: Pfaff / Hübner 0:1, Witzmann / Dietrich 0:1 
Einzel: R. Pfaff 1:1, R. Witzmann 1:1, R. Hübner 0:2, B. Dietrich 0:2


